
SCHLUCKAUF

Der 4. Tag auf der Tournee. Mit wenig Schlaf und reichlich Tee.

Der Schädel brummt, der Hals tut weh.

Der Morgen dämmert, es wird hell. Ich geh allein in mein Hotel.

Im Mondlicht glänzt alles wie Schnee.

Ein kaltes Bier, das wär’ jetzt nett. Dann geht es schleunigst in das Bett.

Doch mit dem Schlafen wird jetzt leider nix, der Magen hüpft, es gibt’n Hicks.
 

       Schluckauf, ich hab wieder Schluckauf.

       Es nervt. Doch ich wünsch mir, es hört nie auf.

       Du bist nicht da, ich seh’ Dich nicht.

       Doch Du bist mir nah: Du denkst an mich.

       Pfeif drauf, dann hab ich eben Schluckauf.

 

Ich bin hellwach und oben drauf. Ob ich noch mal ne Runde lauf?

Ich halt die Luft an, stoße auf.

Ein Radio dudelt irgendwo. Ich sitz alleine auf’m Klo.

Aber das Hicksen hört nicht auf.

Wenn man das 1. Mal versteht, das Liebe durch den Magen geht.

Im Zwerchfell merk’ ich seit ner Stunde längst, das Du gerade an mich denkst.

Schluckauf, ich hab immer noch Schluckauf…

                        …Pfeif drauf, da hab ich gerne Schluckauf.

 
       Schluckauf, ich hab wieder Schluckauf.

       Es nervt. Doch ich wünsch mir, es hört nie auf.

       Du bist nicht da, ich seh’ Dich nicht.

       Doch Du bist mir nah: Du denkst an mich.

       Pfeif drauf, dann hab ich eben Schluckauf.
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SCHLUCKAUF

Auf meiner Uhr ist’s schon nach vier. Ob ich’s jetzt mit nem Schnaps probier.

Oder ich trink noch’n kaltes Bier.

Ich spüre, wie es mich zerreißt. Der Schlucksen hält sich ziemlich dreist.

Meine Gedanken sind bei Dir.

Wie schön, das Du grad an mich denkst. Doch das Du mir das Schlucksen schenkst!

Hoffentlich ist bald mit dem Schluckauf Schluss, es war von Dir ein lieber Gruß.
 

       Schluckauf, ich hab wieder Schluckauf.

       Es nervt. Doch ich wünsch mir, es hört nie auf.

       Ich geb im Traum dir einen Kuss,

       auf einmal ist mit Schlucksen Schluss.

       Gut’ Nacht, ich hatte gerne Schluckauf.

So ein Schlucksen ist schon manchmal eine unangenehme Sache.

Aber wenn es über weite Entfernungen transportiert,

das ein lieber Mensch an einen denkt, wird es zu einem wunderbaren Liebesbeweis…
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